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editorial

Als ich gestern Abend, am Ende eines

langen, anstrengenden Redigier-Tages
beschloss, mich mittels Fernsehprogramm

etwas zu entspannen und aus
diesem Grund zur Fernsehzeitschrift
griff, erlitt ich so etwas wie einen
Kulturschock.

Eben aus den anregenden Artikeln von
Thürmer-Rohr und Magda Vogel
aufgetaucht, voller Ideen und Ziele, wurde
ich jäh mit der dumpfen Wirklichkeit
des Abendprogrammes konfrontiert.
Komödien waren an diesem Abend
angesagt. Die erste schilderte die Nöte
eines eingefleischten Junggesellen, der,
laut Zeitschrift, "nur ein Problem" hat:
"Wie kann er sich die vielen Frauen
vom Leib halten, die ihm schmachtend
zu Füssen liegen?" In der vom Fernsehen

DRS ausgestrahlten Agentenkomödie

hatte Brigitte Bardot "Gelegenheit,

ihren naiven Charme auszuspielen",

und im Spätprogramm erwartete
mich ein amerikanischer Spielfilm mit
dem sinnigen Titel "Wie bringt man seine

Frau um?"
Ich warf die Zeitschrift in eine Ecke,
nahm ein heisses Bad und war so richtig
froh, dass es die "emanzipation" gibt!
Claudia Göbel

die feministische zeitung
für kritische frauen
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So vielfältig wie unsere Autorinnen sind
auch unsere Artikel. Wir bemühen uns,
möglichst viele Richtungen der Frauenbewegung

aufzuzeigen und freuen uns über
jede Zuschrift. Bei Veröffentlichungen
behalten wir uns Kürzungen und sprachliche

Überarbeitungen vor.
Die Redaktion
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